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Bregenzer Hafen, Bodensee

01 HYPO VORARLBERG
BANK AG
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WER IST DIE HYPO VORARLBERG

Quelle: Quartalsbericht zum 30.09.2022; *aktualisiert April 2020

Größtes Einzelinstitut Vorarlbergs

▪ 727 Mitarbeiter

▪ Bilanzsumme rund EUR 16 Mrd

Starker Vertriebskanal im Heimatmarkt

▪ 20 Filialen (davon 15 in Vorarlberg und tätig 

in St. Gallen, Bozen sowie in Süddeutschland)

▪ Marktführer als Unternehmerbank in Vorarlberg 

▪ ca. 90.000 Privat- und ca. 11.000 Firmenkunden

Ratings

▪ S&P: A+ (Ausblick negativ)* 

▪ Moody‘s: A3 (Ausblick stabil)

▪ ISS ESG: C (Prime)

▪ DZ Bank Gütesiegel für Nachhaltigkeit

Finanzkennzahlen

▪ Ergebnis vor Steuern: EUR 134,2 Mio

▪ Cost-Income-Ratio: 64,78 %

▪ Eigenmittelquote: 17,52 %

▪ Harte Kernkapitalquote (CET1): 14,56 %
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WAS STEHT HINTER UNS?

HYPO VORARLBERG BANK AG

Hypo Immobilien 

& Leasing
Hypo Immo Italia 

GmbH, Bozen
Hypo Vorarlberg 

Leasing in Bozen, 

Italien

Beteiligungen:

▪ comit Versicherungsmakler

▪ Masterinvest KAG

76,8732 %
Vorarlberger Landesbank Holding

(Land Vorarlberg)

23,1268 %
Austria Beteiligungsgesellschaft mbH

Landesbank

Baden-Württemberg

Landeskreditbank

Baden-Württemberg

Förderbank
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MIT DER UNTERNEHMENSSTRATEGIE
BEFINDEN WIR UNS AUF KURS

ORGANISCHES 

WACHSTUM

PRIVATE

BANKING

ERHÖHUNG

PRODUKTIVITÄT

DIGITALISIERUNG

Ausbau im Top-Bereich

im Anlagegeschäft

und Fokus auf 

unternehmerisches 

Vermögen

Maßnahmen 

zur Steigerung im 

Privatkundengeschäft

Möglichkeit des

technologischen

Wandels nutzen

Regionaler Fokus auf 

Ostösterreich und 

Süddeutschland als 

wirtschaftlich 

prosperierende 

Regionen
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BILANZSUMME UND ERGEBNIS VOR STEUERN

14,1 14,2

13,9

13,3 13,2

13,8
14

15,3

15,6

16,3

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 Q3
2022

Bilanzsumme (in Mrd EUR)

96,1

54

121,1
117,6

94,6

48,7

91,7

48,8

93,7

134,2

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 Q3
2022

Ergebnis vor Steuern (in Mio EUR)

Quelle: Hypo Vorarlberg, Quartalsbericht zum 30.09.2022
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COST-INCOME-RATIO, NPL RATIO UND NPE RATIO

55,3% 55,3%
61,2%

53,2% 51,2%

54,9%

64,8%

2016 2017 2018 2019 2020 2021 Q3 2022

Cost-Income-Ratio

1,92 %

1,62 %

1,00%

1,50%

2,00%

2,50%

3,00%

2017 2018 2019 2020 2021 2022

NPE- und NPL-Quote im Zeitablauf

NPL NPE
Quelle: Hypo Vorarlberg, Quartalsbericht zum 30.09.2022
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FUNDING PLANUNG 2023

PRIVATPLATZIERUNG

(EMTN, SSD, NSV)

PLAIN VANILLA, 

STRUKTURIERTE 

ANLEIHEN

EUR 128 MIO

ÖFFENTLICHE

ANLEIHEN

BESICHERT IN EUR

EUR 500 MIO

ÖFFENTLICHE 

ANLEIHEN

UNBESICHERT

IN EUR UND CHF

(EUR 500 MIO

GREEN BOND)

EUR 700 MIO

RETAIL

PLAIN VANILLA,

STRUKTURIERTE 

ANLEIHEN

(EUR 20 MIO

GREEN BOND)

EUR 30 MIO

~ EUR 1,4 MRD
(MIT AUFSTOCKUNGSMÖGLICHKEIT AUF BIS ZU EUR 1,8 MRD)
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Schwarzenberg, Bregenzerwald

02 UNSERE
NACHHALTIGKEIT
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UNSER WEG ZUR NACHHALTIGKEIT

2018
▪ Leitlinien für 

nachhaltige 

Beschaffung

2013
▪ Gründungsmitglied 

„Klimaneutralitätsbündnis 

2025“

HEUTE

2016
▪ Definition von 

CO2-Reduktionsziel

▪ Eigene Stelle im Bereich 

Nachhaltigkeit

▪ Installation Photovoltaik-

Anlagen

2020
▪ CHF Green Bond

▪ Projekt „Sustainable Finance“ 

mit externer Betreuung

▪ Zweite Stakeholderbefragung

2014
▪ Start von 

Nachhaltigkeits-

aktivitäten 

(Spendenfonds, 

Anschaffung 

Hybrid-/ E-Autos)

2021
▪ Anpassung des Green Bond 

Frameworks an die EU-Taxonomie

▪ Überprüfung des Entwurfs für den 

EU Green Bond Standard

▪ Aus dem Klimaneutralitätsbündnis 

2025 wird die Initiative "turn to zero" 

2022
▪ Anbindung an 

Energieausweiszentrale

2023
▪ Planung eines Senior 

Green Bonds unter 

Berücksichtigung der 

EU-Taxonomie

▪ Veröffentlichung des 

neuen Green Bond 

Frameworks

2017
▪ 1. österreichische Bank 

mit einem Green Bond

▪ Ausschlusskriterien im 

Kerngeschäft

▪ Erster Nachhaltigkeits-

bericht (BJ 2016)

▪ Erste Stakeholder-

befragung

▪ ISS ESG-Beurteilung: 

C (Prime-Bereich)

2019
▪ Erweiterung der 

Ausschlusskriterien 

in der Vermögens-

verwaltung

03.02.2023 11

https://www.turntozero.com/
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ENERGIEAUTONOMIE 2050 – ZIELE

ENERGIE-

EFFIZIENZ

ERNEUERBARE

ENERGIE
FORSCHUNG, 

ENTWICKLUNG &

BILDUNG

Die Reduktion des Energie-

verbrauchs ist Grundlage der 

Energieautonomie. Bei 

zahlreichen Anwendungen 

ist dies bereits durch eine 

Verhaltensänderung möglich.

Heute stehen Technologien 

zur Verfügung, die eine 

bessere Ausnutzung der in 

Vorarlberg eingesetzten und 

erzeugten Energien er-

möglichen. Sie sollen in den 

Vordergrund gerückt werden.

In Vorarlberg verfügen wir 

über nennenswerte Mengen 

an erneuerbaren Energien 

wie Sonnenkraft, Wasser-

kraft & Biomasse. Die 

diesbezügliche Nutzung soll 

deutlich ausgebaut werden.

Bildung ist eine Investition 

in die Zukunft. Know-how 

schafft Vorsprung und stärkt 

den Standort Vorarlberg. 

Für eine lebenswerte 

Zukunft für nachfolgende 

Generationen.

Quelle: https://www.energieautonomie-vorarlberg.at/de/die-saeulen-der-energieautonomie

MissionZeroV+: Klimaneutralität für landeseigene Unternehmen - Energieautonomie Vorarlberg (energieautonomie-vorarlberg.at) (Abfragedatum 02.02.2023)

ENERGIE-

SPAREN

Landeseigene Unternehmen mit mehr als 50 % Landesbeteiligung sind aufgerufen im Bereich Energieeffizienz und Energiebezug aus 

erneuerbaren Quellen ihren Beitrag zu leisten

https://www.energieautonomie-vorarlberg.at/de/die-saeulen-der-energieautonomie
https://www.energieautonomie-vorarlberg.at/de/missionzerov-klimaneutralitaet-fuer-landeseigene-unternehmen
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EIN ZUVERLÄSSIGES FUNDAMENT

▪ Kreditprodukte 

(Klima-, Lebenszeit- und 

Lebenswert Kredit)

▪ Nachhaltige 

Investmentprodukte 

(eigene Green Bonds, 

terrAssisi1, etc.)

▪ Grüner Investor

ÖKONOMISCHE

NACHHALTIGKEIT

▪ Bewusstere Planung 

von CO2-Ausstoß

▪ CO2-Mindestreduktion:

1% pro Jahr

▪ Möglichst Investitionen in 

klimaneutrale Gebäude

▪ Mitarbeitersensibilisierung 

bei Energie-, Papier- und 

Wasserverbrauch

ÖKOLOGISCHE

NACHHALTIGKEIT

▪ Sponsorings: 

Bregenzer Festspiele2, 

Hypomeeting3

▪ Hypo-Vital zur 

Unterstützung von 

Mitarbeiteraktivitäten

▪ Spendenfonds der 

Hypo für Vorarlberg 

SOZIALE

NACHHALTIGKEIT

1https://www.terrassisi.de/
3https://bregenzerfestspiele.com/de
2https://meeting-goetzis.at/

https://www.terrassisi.de/
https://bregenzerfestspiele.com/de
https://meeting-goetzis.at/
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EMISSIONEN DER HYPO VORARLBERG

624
538 562

231

174 148

1032

934
854
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2019 2020 2021
Scope 1 Scope 2 Scope 3

Emissionen

(in Tonnen CO2-Äquivalent)

Scope 1 werden alle direkten Emissionen, die durch die 

Verbrennung in eigenen Anlagen verursacht werden, 

miteinbezogen (Erdgas, Heizöl, Verbrauch durch eigenen 

Fuhrpark).

Scope 2 umfasst alle Emissionen, die durch zugekaufte 

Energie verursacht werden (Fernwärme und Strom).

Scope 3 inkludiert Emissionen, die auf durch Dritte 

erbrachte Dienstleistungen oder erworbene Vorleistungen 

zurückgehen (Anreise Mitarbeiter, Dienstreisen, 

Arbeitsplatzausstattung, etc.).

Quelle: Hypo Vorarlberg, Nachhaltigkeitsbericht 2021 zum 31.12.2021
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NACHHALTIGKEITSENGAGEMENT

ISS-ESG
DZ

GÜTESIEGEL
RESPACT

Status: Prime

Rating: C

Prime Threshold: C

Hypo Vorarlberg Bank AG

01/2023

DZ Bank Gütesiegel https://www.respact.at/

https://www.google.at/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwjPlsb2lvT8AhW5RvEDHc6eDXwQFnoECCcQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.dzbank.de%2Fcontent%2Fdam%2Fdzbank%2Fbilder%2Fresearch%2Fpflichtangaben_interessenkonflikte%2Fmethodenstudien%2FMethodenstudie_Nachhaltigkeitsresearch.pdf&usg=AOvVaw2YrHADftmfm2wIXtB1-gta
https://www.respact.at/
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ISS ESG CORPORATE RATING

Hypo Vorarlberg Bank AG

Company Information Rating Summary

Country

Austria

Rating

C

Decile Rank

1

Industry

Public & Regional Banks
Prime Status

Prime

Performance Score

55.86

Rating Skala

D- D D+ C- C C+ B- B B+ A- A A+

Quelle: ISS ESG Corporate Rating, Jänner 2023

https://www.issgovernance.com/esg/ratings/
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ETHISCHE UND NACHHALTIGE RICHTLINIEN

Positivkriterien

▪ Neubau / Sanierung von Gebäuden 

mit hoher Energieeffizienz

▪ Erneuerbare Energieprojekte (z.B. Wind, Photovoltaik)

▪ Nachhaltige Mobilität und Infrastruktur

▪ Maßnahmen zum nachhaltigen Wassermanagement, 

Abfallmanagement etc.

▪ Biologische Landwirtschaft

▪ Soziale und kulturelle Projekte sowie Einrichtungen für 

Gesundheit, Kinderbetreuung, Aus- und Weiterbildung

▪ Unternehmen mit hohen Nachhaltigkeitsstandards

Negativ- bzw. Ausschlusskriterien

▪ Verletzung von Menschenrechten gem. der allgemeinen 

Erklärung der Menschenrechte der Vereinten Nationen

▪ Verletzung von Arbeitsrechten gem. ILO-Kernarbeitsnormen 

▪ Projekte und Unternehmen in kriegsführenden Staaten* 

▪ Pornographie und Prostitution**

▪ Geächtete Waffen

▪ Errichtung und Betrieb von Atomkraftwerken**

▪ Kohleabbau**

* Ausgenommen sind Projekte für humanitäre Zwecke oder zur Primärversorgung der Bevölkerung

** Keine direkte Projektfinanzierung

+ –



1818

Furkajoch, Laterns

03 UNSER
GREEN BOND FRAMEWORK
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▪ Das Framework wurde aktualisiert, um neue Vorschriften, 

einschließlich der EU-Taxonomie und des 

vorgeschlagenen EU-Green Bond Standards, nach 

bestem Wissen und Gewissen zu berücksichtigen

▪ Erweiterung der Auswahlkriterien für grüne und 

energieeffiziente Gebäude:

▪ Für das österreichische Portfolio hat die Hypo

Vorarlberg die Auswahlkriterien so weit wie möglich 

an die Kriterien des Delegierten Aktes der EU-

Taxonomie zum Klimaschutz angepasst. Darüber 

hinaus wird die Hypo Vorarlberg die DNSH-Kriterien 

und die sozialen Mindestgarantien nach Wissen und 

Gewissen berücksichtigen.

▪ Ziel ist es, das Green Asset Portfolio in den nächsten 

Jahren sukzessive an die Kriterien der EU 

Taxonomie anzupassen.

UPDATE GREEN BOND FRAMEWORK

Auswahlkriterien für grüne und energieeffiziente Gebäude

EINHALTUNG 

FESTGELEGTER 

HEIZWÄRMEBEDARF 

GRENZWERTE

EINHALTUNG DER 

KRITERIEN DER 

EU-TAXONOMIE

UND /

ODER
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KRITERIEN FÜR DEN „EUR GREEN BOND“ GEBÄUDE POOL

EINHALTUNG 

FESTGELEGTER 

HWB*-

GRENZWERTE

UND /

ODER

ENERGIEEFFIZIENTE ÖSTERREICHISCHE GEBÄUDE CHARAKTERISTIKA 

(WOHNWIRTSCHAFTLICH)

1Heizwärmebedarf
2Die Methodologie für die Top 15% in Österreich wurde von Drees & Sommer entwickelt und wird im Green Bond Framework erläutert.
3Der Primärenergiebedarf liegt mindestens 10 % unter dem Schwellenwert, der in den Anforderungen für Niedrigstenergiegebäude (NZEB) festgelegt ist.
4Primärenergiebedarf

Quelle: resource.html (europa.eu) (Abfragedatum 02.02.2023) 

EINHALTUNG 

FESTGELEGTER 

HWB*-

GRENZWERTE

EU-Taxonomie

EINHALTUNG 

FESTGELEGTER 

HWB1-

GRENZWERTE

UND /

ODER

GEBÄUDE MIT 

BAUJAHR VOR

2021 TOP 15%2

EPC A

NEUBAU

AB BAUJAHR 2021

NZEB3 – 10%

RENOVIERUNGEN 

MIT EINER PEB4

EINSPARUNG VON 

MIND. 30%  

https://eur-lex.europa.eu/resource.html?uri=cellar:d84ec73c-c773-11eb-a925-01aa75ed71a1.0021.02/DOC_2&format=PDF
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MITTELVERWENDUNG

Kategorie Auswahlkriterien für das österreichische Portfolio UN SDG EU-Umweltziel

GRÜNE UND 

ENERGIEEFFIZIENTE 

IMMOBILIEN

(Wohnwirtschaftlich)

Neubau (gebaut nach 31.12.2020):

Primärenergiebedarf muss mindestens 10% unter dem Schwellenwert, 

der in den Anforderungen für Niedrigstenergiegebäude festgelegt ist, liegen

Klimaschutz (Ziel 1)
Renovierung bestehender Gebäude:

Gebäuderenovierung muss den geltenden Anforderungen an größere 

Renovierungen entsprechen oder führt zu einer Verringerung des 

Primärenergiebedarfs um mindestens 30%

Erwerb von und Eigentum an Gebäuden (gebaut vor dem 31.12.2020):

Energieausweis Klasse A oder innerhalb der Top 15%1 des 

nationalen/regionalen Gebäudebestandes

Energie-Grenzwerte für Gebäude:

• HWB Grenzwert 2010- 2016: 50 kWh/m2a

• HWB Grenzwert 2017: 47,6 kWh/m2a

• HWB Grenzwert 2018-2019: 34 kWh/m2a

• HWB Grenzwert 2020-2022: 32 kWh/m2a

• HWB Grenzwert ab 2023: 30,6 kWh/m2a

Quelle: resource.html (europa.eu) (Abfragedatum 02.02.2023) | https://sdgs.un.org/goals (Abfragedatum 02.03.2023)

1Die Methodologie für die Top 15% in Österreich wurde von Drees & Sommer entwickelt und wird im Green Bond Framework erläutert.

https://eur-lex.europa.eu/resource.html?uri=cellar:d84ec73c-c773-11eb-a925-01aa75ed71a1.0021.02/DOC_2&format=PDF
https://sdgs.un.org/goals
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GREEN BOND PRINCIPLES & EU-TAXONOMIE

ICMA Green Bond Principles 2021 EU-Taxonomie

▪ Beitrag zu einem Umweltziele ▪ Wesentlicher Beitrag zur Erfüllung eines der EU-Umweltziele

▪ Use of Proceeds ▪ Keine Beeinträchtigung eines der anderen Ziele („DNSH“)

▪ Project evaluation and selection ▪ Erfüllung der minimalen sozialen Sicherheitsstandards

▪ Management of proceeds ▪ Einhaltung der Kriterien für einen wesentlichen Beitrag

▪ Reporting (Impact und Allocation Reporting)

▪ Green Bond Framework (Empfehlung)

▪ Verifizierung durch einen externen Gutachter (Empfehlung)

Quelle: resource.html (europa.eu) (Abfragedatum 02.02.2023) |

https://www.icmagroup.org/green-social-and-sustainability-

bonds/green-bond-principles-gbp/ (Abfragedatum 02.02.2023)

https://eur-lex.europa.eu/resource.html?uri=cellar:d84ec73c-c773-11eb-a925-01aa75ed71a1.0021.02/DOC_2&format=PDF
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GREEN BOND PRINCIPLES

▪ welches Integrität 

und Transparenz 

von Green Bonds 

garantieren soll

FREIWILLIGES

RAHMENWERK*

▪ Die Hypo Vorarlberg ist 

seit 2017 als erster 

österreichischer Emittent 

Mitglied der Green Bond 

Principles

MITGLIEDSCHAFT

▪ Mittelverwendung

▪ Investitions-

entscheidungsprozess

▪ Management der Mittel

▪ Impact Reporting 

▪ Externer Bericht

KONFORMITÄT MIT

* ICMA (Version 2021)
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SECOND PARTY OPINION VON ISS ESG

EXTERNER

BERICHT

SPO ABSCHNITT ZUSAMMENFASSUNG BEWERTUNG

Ausrichtung auf die GBP Das formale Konzept des Green Bonds – Verwendung der Erlöse, der Prozesse zur Projektbewertung und -

auswahl, der Verwaltung der Erlöse und der Berichterstattung – entspricht den ICMA GBPs
Ausgerichtet 

Nachhaltigkeits-qualität der 

Zulassungskriterien

Die Green Bonds werden zulässige Anlagekategorien (re-) finanzieren, zu denen auch nachhaltige Gebäude 

einschließlich Privathypotheken für energieeffiziente Gebäude gehören. Die Mittelverwendung leistet einen 

erheblichen Beitrag zu SDG 13 „Maßnahmen zum Klimaschutz“ und einen begrenzten Beitrag zu SDG 7 

„Bezahlbare und saubere Energie“. Die mit diesen Kategorien verbundenen ökologischen und sozialen Risiken 

werden gut gesteuert.

Positiv

Beurteilung der 

Zulassungskriterien zulässiger 

grüner Anlagekategorien anhand 

der technischen Bewertungs-

kriterien der EU-Taxonomie

Auf Basis robuster Auswahlprozesse werden die nominierten Projektkategorien als:

▪ im Einklang mit den technischen Bewertungskriterien für Klimaschutz für grünes Bauen – Neubauten nach 

dem 31. Dezember 2020 befunden

▪ im Einklang mit den technischen Bewertungskriterien für Klimaschutz für grünes Bauen – Erwerb und Besitz 

von Gebäuden, die vor dem 31. Dezember 2020 errichtet wurden, befunden

Konform

Verknüpfung der Green Bonds 

mit der Nachhaltigkeitsstrategie 

des Emittenten

Die finanzierten Projektkategorien entsprechen den Nachhaltigkeitszielen des Emittenten. Zum Zeitpunkt der 

Veröffentlichung und Nutzung von ISS ESG Research wurde keine Kontroversen festgestellt, an der der Emittent 

beteiligt wäre

Im Einklang

Der detaillierte ISS ESG Bericht ist auf unserer Website verfügbar (https://www.hypovbg.at/investor-relations/).
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Alter Rhein, Hohenems

04 REPORTING
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METHODOLOGIE

Berechnung der Energieeffizienz pro Objekt durch

Drees & Sommer (Projektmanagement und 

bautechnische Beratung GmbH)

Auswahl des Green Bond Asset Pools anhand 

definierter Kriterien

Berechnung der potentiellen Energieeinsparung 

der Liegenschaften anhand von Benchmarks:

CO2-Emissionen der finanzierten Projekte im Vergleich 

zu Benchmarks des nationalen Gebäudebestandes

Berechnung der gesamten jährlichen CO2-Einsparung
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IMPACT REPORTING – RESULTATE

Kohlenstoffarme Gebäude
Emissions-

jahr
Typ

Gezeichneter 

Betraga

Anteil an der 

gesamten 

Portfolio-

finanzierungb

Geeignet für 

Green Bondc

Durchschnittliche 

Laufzeit des 

Portfoliosd

Jährliche 

Endenergie-

einsparungene

Jährliche 

Primärenergie-

einsparungenf

Jährliche 

CO2,äquiv.

Emissions-

einsparungg

Hypo Vorarlberg Bank AG 2022
Kohlenstoffarme 

Gebäude
EUR 561 Mio 100 % 100 % 22,6 Jahre 37.718 51.586 7.240

Einfamilienhäuser – AT 2022
Kohlenstoffarme 

Gebäude
EUR 283 Mio 51 % 100 % 23,5 Jahre 21.439 34.484 4.832

Mehrfamilienhäuser – AT 2022
Kohlenstoffarme 

Gebäude
EUR 277 Mio 49 % 100 % 21,8 Jahre 16.279 17.102 2.409

[MWh/Jahr] [MWh/Jahr] [tCO2/Jahr]

a Vom Emittenten rechtlich zugesagter und gezeichneter Betrag für das Portfolio oder die Portfoliobestandteile, die für eine Finanzierung mit 

grünen Anleihen in Frage kommen
b Anteil des Gesamtvolumens des Portfolios, der vom Emittenten finanziert wird
c Anteil des Gesamtvolumens des Portfolios, der für Green Bonds in Frage kommt
d Durchschnittliche Restlaufzeit der Green Bond Finanzierungen im Gesamtportfolio
e Endenergieeinsparungen berechnet anhand der Differenz zwischen Top 15% und Benchmarks aus dem nationalen Gebäudebestand
f Primärenergieeinsparungen berechnet durch Multiplikation der Endenergieeinsparungen mit dem Primärenergiefaktor
g Vermeidung von Treibhausgasemissionen, ermittelt durch Multiplikation der Endenergieeinsparungen mit der Kohlenstoffemissionsintensität

IMPACT REPORTING VON DREES & SOMMER (DATENSTICHTAG ÖSTERREICHISCHER GREEN ASSET POOL: NOVEMBER 2022)

4.385
NEUE PKW IN 

ÖSTERREICH

7.240 T
CO2-EINSPARUNG 

PRO JAHR

dies entspricht
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ALLOCATION REPORTING

46,2%

34,1%

15,3%

2,2%

1,6%

0,4%

0,1%

Immobilienbestand gesamter
österreichischer Green Asset Pool

Einfamilienhäuser Wohnungen

Mehrfamilienhäuser Reihen-/ Doppelhäuser

Zweifamilienhäuser Luxus Häuser

Ferienwohnungen, -häuser

85%

6%

4% 3% 1%

1%

Kreditvolumen nach Bundesländer

Vorarlberg Wien Steiermark

Oberösterreich Niederösterreich restliche Bundesländer
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Schwertlilien, Hohenemser Ried

05 GEPLANTER EUR 500 MIO

GREEN BOND
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MOTIVATION FÜR UNSER „EUR GREEN BOND“ PROJEKT

Diversifikation der Investorenbasis

Vorbereitung auf neue (Markt-) Bedingungen aus 

ökonomischer, ökologischer und sozialer Sicht 

Nachhaltigkeit ist seit langem ein etablierter 

Teil unserer Unternehmenskultur 

Verlässlichkeit, Stabilität und Solidarität 

sind Kernwerte der Hypo Vorarlberg

Langfristiges und organisches Wachstum 

zur Sicherstellung von stetiger Profitabilität 

Relevanz des Themas Nachhaltigkeit für 

die Gesamtbank und den Vorstand

Kunden und Investoren wünschen nachhaltige Produkte



31

INVESTITIONSGRÜNDE „EUR GREEN BOND“

Beitrag zur Förderung 

energieeffizienter

Gebäude in Österreich

FÖRDERUNG

Der Green Bond Pool 

besteht aus nur 

strikt ausgewählten 

energieeffizienten

Gebäuden in Österreich

VORGABEN

Nachweis der Energie-

effizienz der Gebäude und 

der Gesamteinsparung an 

CO2-Emissionen durch 

die Berechnung von 

Drees & Sommer

NACHWEIS

Positive Second Party 

Opinion von ISS ESG

ISS ESG
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GEPLANTER „EUR GREEN BOND“

GREEN 
BOND
DER HYPO VORARLBERG

LAUFZEIT:

3 JAHRE

XXX

BOND-

RATING: 

EMITTENTEN-

RATING: 

A+
A3 

(S&P)

(Moody´s)

PREFERRED
(„SENIOR ELIGIBLE

NOTES“)

FORMAT / STATUS:

MITTELVERWENDUNG:

REFINANZIERUNG 
UND FINANZIERUNG 
ENERGIEEFFIZIENTER 

WOHNGEBÄUDE IN 

ÖSTERREICH

SECOND PARTY

OPINION:

ISS ESG

IMPACT

REPORTING:

DREES &
SOMMER

DOKUMENTATION:

DEBT 
ISSUANCE
PROGRAMME

VOLUMEN:

500 MIO
EUR

A3 (Moody´s)

https://www.hypovbg.at/fileadmin/Hypovbg/Hypo-Vorarlberg/Investor-Relations/Green-Bond/Second_Party_Opinion_ISS_ESG_DE_Hypo_Vorarlberg.pdf
https://www.hypovbg.at/fileadmin/Hypovbg/Hypo-Vorarlberg/Investor-Relations/Green-Bond/EUR_Green_Bond_2023_Impact_Reporting_Hypo_Vorarlberg.pdf
https://www.hypovbg.at/fileadmin/Hypovbg/Hypo-Vorarlberg/Investor-Relations/Green-Bond/EUR_Green_Bond_2023_Impact_Reporting_Hypo_Vorarlberg.pdf
https://www.hypovbg.at/fileadmin/Hypovbg/Hypo-Vorarlberg/Investor-Relations/Emissionsprospekte/Debt_Issuance_Programme/Prospectus_2022_Hypo-Vorarlberg.pdf
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Golmer Seen

06 FAZIT
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FAZIT

Größtes Einzelinstitut Vorarlbergs

Österreichischer Banken-Pionier am Green Bond Markt

Kontinuierliche Weiterentwicklung im Bereich Nachhaltigkeit

Gut diversifiziertes Kreditgeschäft und stabile Geschäftsentwicklung

Hohe Profitabilität im Hyposektor-Vergleich – EGT per 30.09.2022: EUR 134,2 Mio

Solide Eigenkapitalausstattung und ausreichend Liquiditätsreserven

Sehr gute Ratings: A+ (S&P) / A3 (Moody’s) / C-Prime (ISS-ESG)
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▪ Green Bond Framework

▪ Second Party Opinion (ISS)

▪ Impact Reporting (Drees & Sommer)

▪ Nachhaltigkeitsbericht

▪ Hypo Vorarlberg Ratings

▪ Debt Issuance Programme

▪ Quartalsinformation Q3 2022

RELEVANTE DOKUMENTE

https://www.hypovbg.at/fileadmin/Hypovbg/Hypo-Vorarlberg/Investor-Relations/Green-Bond/Green-Bond-Framework_DE_Hypo-Vorarlberg.pdf
https://www.hypovbg.at/fileadmin/Hypovbg/Hypo-Vorarlberg/Investor-Relations/Green-Bond/Second_Party_Opinion_ISS_ESG_DE_Hypo_Vorarlberg.pdf
https://www.hypovbg.at/fileadmin/Hypovbg/Hypo-Vorarlberg/Investor-Relations/Green-Bond/EUR_Green_Bond_2023_Impact_Reporting_Hypo_Vorarlberg.pdf
https://www.hypovbg.at/fileadmin/Hypovbg/Hypo-Vorarlberg/Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeitsbericht-2021_Hypo-Vorarlberg.pdf
https://www.hypovbg.at/investor-relations/rating-der-hypo-vorarlberg
https://www.hypovbg.at/fileadmin/Hypovbg/Hypo-Vorarlberg/Investor-Relations/Emissionsprospekte/Debt_Issuance_Programme/Prospectus_2022_Hypo-Vorarlberg.pdf
https://www.hypovbg.at/fileadmin/Hypovbg/Hypo-Vorarlberg/Investor-Relations/Geschaeftsberichte/2022/Quartalsinformation-Q3-2022-Hypo-Vorarlberg.pdf
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Bodensee

07 UNSERE
KONTAKTE
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KONTAKTE

FUNDING & INVESTOR RELATIONS

MAG. (FH) SABINE NIGSCH

Leiterin Kommunikation & Marketing

T +43 50 414-1107

sabine.nigsch@hypovbg.at

MAG. FLORIAN GORBACH, MSC

Leiter Treasury

T +43 50 414-1461

florian.gorbach@hypovbg.at

MAG. ALEXANDER BOOR

Leiter Funding & Investor Relations

T +43 50 414-1491

alexander.boor@hypovbg.at

KOMMUNIKATION

MAG. KATHARINA EGLE

Funding & Investor Relations

T +43 50 414-1517

katharina.egle@hypovbg.at

TREASURY

PATRICK SCHWARZ

Funding & Investor Relations

T +43 50 414-1439

patrick.schwarz@hypovbg.at

NADINE WINTER, BA

Funding & Investor Relations

T +43 50 414-1529

nadine.winter@hypovbg.at

ANDREA SCHULER, MSC

Funding & Investor Relations

T +43 50 414-1172

andrea.schuler@hypovbg.at

MAG. LUKAS WIRNSPERGER

Funding & Investor Relations

T +43 50 414-1449

lukas.wirnsperger@hypovbg.at

Hypo Vorarlberg Bank AG, Hypo-Passage 1, 6900 Bregenz, Österreich, T +43 50 414-1000, info@hypovbg.at, www.hypovbg.at



38

RECHTLICHE HINWEISE

Die Hypo Vorarlberg Bank AG behält sich alle Rechte vor.

Dieses Dokument wurde von der Hypo Vorarlberg Bank AG ausschließlich zum Zwecke der Unternehmenspräsentation durch die Hypo Vorarlberg Bank AG erstellt. Diese Präsentation 

ist nur zur Vorlage bei Firmenkunden oder institutionellen Kunden bestimmt.

Dieses Dokument darf ohne die ausdrückliche Zustimmung der Hypo Vorarlberg Bank AG nicht geändert oder an Dritte weitergegeben werden. Wer in den Besitz der vorliegenden 

Information oder dieses Dokuments gelangt, ist verpflichtet, sich über die gesetzlichen Bestimmungen über den Erhalt und die Weitergabe solcher Informationen Kenntnis zu verschaffen 

und die gesetzlichen Bestimmungen einzuhalten. Diese Präsentation darf nicht in oder innerhalb solcher Länder weitergegeben werden, nach deren Rechtsordnung eine Weitergabe 

gesetzlichen Beschränkungen unterliegt.

Diese Präsentation wird ausschließlich zum Zwecke der allgemeinen Information vorgelegt. Sie stellt kein Angebot dar, einen Vertrag über die Erbringung von Beratungsdienstleistungen 

abzuschließen oder Wertpapiere zu erwerben. Soweit in dieser Präsentation Informationen wiedergegeben werden, welche nicht von der Hypo Vorarlberg Bank AG stammen oder in 

ihrem Auftrag erstellt wurden, wurden diese Informationen aus als verlässlich anzusehenden Quellen lediglich zusammengestellt, ohne sie verifiziert zu haben. Aus diesem Grunde 

übernimmt die Hypo Vorarlberg Bank AG keine Gewähr für die Vollständigkeit oder die Richtigkeit dieser Informationen. Die Hypo Vorarlberg Bank AG übernimmt keine Verantwortung 

und haftet in keiner Weise für Kosten, Verluste oder Schäden die durch oder im Zusammenhang mit dem Gebrauch einzelner oder aller in dieser Präsentation enthaltenen Informationen 

entstehen.
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RECHTLICHE HINWEISE

Diese Präsentation kann in die Zukunft gerichtete Aussagen über zukünftige Erwartungen und andere in die Zukunft gerichtete Aussagen oder Informationen über zukünftig erwartete 

Entwicklungen enthalten, die auf derzeitigen Planungen, Ansichten und /oder Annahmen beruhen und unter dem Vorbehalt bekannter oder unbekannter Risiken und Unsicherheiten 

stehen, die überwiegend schwer vorhersehbar und hauptsächlich außerhalb der Kontrolle der Hypo Vorarlberg Bank AG liegen. Dies könnte zu materiellen Unterschieden zwischen den 

in der Zukunft tatsächlich eintretenden und den in diesen Aussagen geäußerten oder implizierten Ergebnissen, Leistungen und /oder Ereignissen führen.

Die Hypo Vorarlberg Bank AG übernimmt keine Verpflichtung, zukunftsgerichtete Aussagen aufgrund von neuen Informationen, zukünftigen Ereignissen oder aus anderen Gründen 

öffentlich zu aktualisieren oder zu revidieren.

Bildnachweis: Manfred Oberhauser, shutterstock

Hypo Vorarlberg Bank AG, Hypo-Passage 1, 6900 Bregenz, Österreich, T +43 50 414-1000, www.hypovbg.at




